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-  der Beseitigung anderer persönlicher und arb eite -  
müßig bedingter Schwierigkeiten;

— Klärung der Perspektive ihrer Arbeit«gebiete*

S -4*.

Aas der Yielaahl der vorliegenden B eisp iele werden nur ein ige ,  
besondere typische angeführt}

Der Deitor des In stitu tes  für
bemühte sich  lange Zelt 

am Freimachung seines Einf mailienhausea ln  
Trotz umfangreichen Schriftverkehrs mit dem Wohnungswesen 
des Magistrats bestand keine Hoffnung für ihn, sein  Ein­
familienhaus beziehen zu können« ln  seiner Verärgerung hat

geäußert« daß er sich  anderweitig (gemeint 
war Westberlin) um Arbeit bemühen wird« wo er auch d ie Mög­
lich k e it  habe« sich  ein  eigenes Wohnhaus zu bauen. Diese 
Schwierigkeiten wurden durch Eingreifen des MfS behoben«

Direktor für in  der Flug­
zeugindustrie der DBA, war persönlich verärgert, da ihm beim 
Kauf eines Hauses, bei der Genehmigung einer Heise nach 
Westdeutsohlaad und bei der Einreise seiner in  Westberlin 
wohnend«} in  die DDR, Schwierigkeiten b ereitet
wurden«
Durch Beeinflussung Ober andere W issenschaftler und durch 
Eingreifen des BfS konnte seine Flucht verhindert werden«

Der A ssistent am der Deutschen
Akademie der Wissenschaften,

tä t ig  im Arbeitsbereich 
an der Universität bemühte sich  s e it  langer Zelt
um ein  zweites Zimmer, weil er zur Zelt auf einer huftmatratze 
auf dem Fußboden schlafen muß« Heine zahlreichen Bemühungen 
wurden bisher Ignoriert« U«a. erh ie lt  er vom vfohnungzamt 

die Auskunft, zieh tln er  AW3 anzusohließea« 
Daraufhin wandte er sich  mit einem sch r iftlich en  Hilf©ersuchen 
an seinen Vorgesetzten, in  und
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